
Vorschriften für Besucher
Nach Kap. 7 des Umweltschutzgesetz ist es im Reservat verboten:
§ sich in der Zeit vom 1. April bis 10. Juli in den Bereichen, die auf der Karte gelb markiert sind, innerhalb 

eines Abstands von 100 Meter von den Inseln und Schären aufzuhalten oder zu bewegen,
§ auf Landflächen motorisierte Fahrzeuge zu benutzen,
§ außerhalb öffentlicher Wasserstraßen Motorboote oder andere motorisierte Wasserfahrzeuge mit einer 

Geschwindigkeit von mehr als 10 Knoten zu benutzen,
§ Luftkissenfahrzeuge, Hydrocopter oder ähnliche Wasserfahrzeuge außerhalb markierter Fahrrinnen zu 

benutzen,
§ außerhalb des Mittelbereichs der markierten öffentlichen Fahrrinne Nr. 304 Jetboote oder ähnliche 

Wasserfahrzeuge zu benutzen,
§ Wasserski zu fahren,
§ länger als einen Tag an derselben Stelle zu zelten,
§ Boote länger als 24 Stunden an derselben Stelle zu vertäuen oder zu verankern,
§ Abwasser von Sport-/Freizeitschiffen abzulassen,
§ tief fliegende Luftfahrzeuge zu benutzen oder mit Luftfahrzeugen zu landen,
§ in Nistbäume zu klettern, sich in der Nähe von Greifvogelnestern, Höhlen oder Bauen aufzuhalten oder das 

Tierleben auf andere Weise absichtlich zu beeinträchtigen oder zu stören,
§ Hunde oder andere Haustiere frei laufen zu lassen,
§ außer in einem mitgebrachten Grill oder einer Outdoor-Küche Feuer zu machen.
§ Holzpilze, Moose oder Flechten zu sammeln oder zu beschädigen,
§ Gefäßpflanzen auszugraben oder auszureißen,
§ lebende und tote Bäume, Stubben, Rinde, Zweige, Sträucher oder Reisig zu beschädigen oder zu entfernen.
Ohne Genehmigung der Provinzialregierung ist es verboten:
§ Fallen zum Einsammeln von Insekten aufzustellen.
Ohne Rücksprache mit der Provinzialregierung ist es verboten:
§ im Feld Untersuchungen von oder Forschungsarbeiten über Tier- und Pflanzenarten sowie über die Boden- 

und Wasserverhältnisse durchzuführen.

Willkommen im Naturschutzgebiet Misterhults skärgård!
Der Schärenarchipel von Misterhult ist eines der größten Naturschutzgebiete der Provinz 
Kalmar. Die 2000 Inseln und Schären bieten Ihnen Schärennatur vom Feinsten. Hier finden 
Sie kahl gespülte Grundgebirgsaufschlüsse mit brütenden Seevögeln, Inseln mit alten Dorf-
kernen und florareichen Flächen sowie waldbestandene Inseln, die seltenen Totholzarten 
als Refugium dienen. In den geschützt liegenden Bereichen des Schärenarchipels laichen 
viele Fischarten, und in den äußeren Schären fühlen sich Kegelrobbe und Seehund wohl. Da 
es hier keinen regulären Schiffsverkehr gibt, sind Sie für einen Besuch des Archipels auf 
das eigene Boot angewiesen. Zum Wohle brütender Vögel und gebärender Robben sind im 
Schärenarchipel von Misterhult etliche Bereiche als Vogel- bzw. Robbenschutzgebiete aus-
gewiesen. Auf der Karte des Naturschutzgebiets sind die entsprechenden Bereiche markiert; 
außerdem finden Sie auf der Karte Informationen über die Zeitabschnitte, in denen die 
Bereiche besucht werden dürfen.

Welcome to Misterhults skärgård Reserve!
Misterhult Archipelago is one of the largest nature reserves in Kalmar county. Among the 
around 2000 islands and skerries you can experience the archipelago landscape at its best. 
Here you find wave-washed, bare, primary rocks with breeding seabirds, islands with old vil-
lage centres and flower-rich grassland, and forested islands providing a haven for rare species 
dependent on dead wood. Many types of fish spawn in the sheltered archipelago, and grey 
seal and harbor seal thrive in the outer archipelago. There is no regular boat service here, 
so to reach this archipelago you need your own transport. A number of areas in Misterhult 
Archipelago are bird and seal sanctuaries, to protect breeding birds and seals having their 
young. The map of the reserve shows the protected areas and tells you what time of year you 
may visit them.

By-laws for visitors
Under Chap. 7 of the Environmental Code, you are forbidden to:
§ during the period 1 April to 10 July, remain or travel closer than 100 metres from islands and skerries 

within the areas marked in yellow on the map,
§ drive motorised vehicles on land areas,  
§ drive motorboats or other motorised craft at speeds exceeding 10 knots outside the fairway, 
§ drive hovercrafts, hydrocopters or similar craft other than on marked fairways,
§ drive water scooters or similar craft other than along the marked channel in the centre of fairway no 304,
§ carry out water-skiing,
§ camp in a tent for more than 24 hours in any one place,
§ moor or anchor boats more than 24 hours in the same place,
§ empty out holding tanks from pleasure boats,
§ drive low-flying aircraft or land with aircraft,
§ climb in nesting trees, remain near nests of birds of prey, lairs or burrows, or in other way deliberately 

damage or disturb wildlife,
§ bring unleashed dogs or other loose pets,
§ light fires other than in own grills or camping stoves.
§ pick or damage wood-decay fungi, mosses or lichens,
§ dig or pull up vascular plants,
§ damage or remove standing or dead trees, stumps, bark, branches, bushes or brushwood.
Without permission from the County Administrative Board it is forbidden to:
§ put out traps for the collection of insects.
Without consultation with the County Administrative Board it is forbidden to:
§ carry out field investigations or research on species of fauna or flora, or of land or water conditions.


